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1. Bei versicherten Rehabilitanden nach § 2 Abs 1 Nr 15a SGB VII besteht Versicherungs-

schutz nur bei Verrichtungen, die im inneren Zusammenhang mit der (teil-)stationären 
Heilbehandlung stehen und dem Zweck der Heilbehandlung dienlich sind.  

 
2. Die von der Rechtsprechung für den Gang zur Toilette am Arbeitsplatz entwickelten 

Grundsätze sind nicht auf den Krankenhausbereich übertragbar. Demzufolge stellt der 
Gang vom Bett zur Toilette im Krankenhaus eine nichtversicherte, eigenwirtschaftliche 
Handlung dar. 

 

§§ 2 Abs 1 Nr 15a, 8 Abs 1 SGB VII 
 
Urteil des Hessischen LSG vom 14.12.2006 – L 8/14 KR 357/04 –  
Aufhebung des Urteils  des  SG Frankfurt a.M. vom  28.10.2004 - S 8 U 2996/01 -  
 
Die Versicherte war während eines Krankenhausaufenthalts nachts auf dem Weg vom 
Bett zur Toilette gestürzt, wobei sie sich erhebliche Verletzungen zuzog. Die Beklagte 
hatte darauf hingewiesen, dass der Versicherungsschutz nach § 2 Abs 1 Nr 15a SGB VII 
nur typische, im inneren Zusammenhang mit der stationären Behandlung stehende 
Risiken erfassen würde. Das SG hatte gleichwohl einen Arbeitsunfall angenommen (§ 8 
Abs 1 i.V.m. § 2 Abs 1 Nr 15a SGB VII).  
Das LSG hat das Vorliegen eines Arbeitsunfalls verneint. Zwar habe die Betroffene im 
Zeitpunkt ihres Unfalls zu dem nach § 2 Abs 1 Nr 15a SGB VII versicherten Personenkreis 
gezählt. Der zwischen Unfall und versicherter Tätigkeit erforderliche ursächliche 
Zusammenhang habe aber gefehlt. Anders als Verrichtungen, die mit der stationären 
Heilbehandlung zusammenhingen und dem Zweck der Heilbehandlung dienlich seien, 
stelle der Gang vom Bett zur Toilette im Krankenhaus eine nichtversicherte, eigen-
wirtschaftliche Handlung dar. Man könne die von der Rechtsprechung für den Gang zur 
Toilette am Arbeitsplatz entwickelten Grundsätze, die für diesen Weg einen UV-Schutz 
bejahten, nicht auf den Krankenhausbereich übertragen. Am Arbeitsplatz sei der Weg 
nämlich erforderlich, um anschließend die Arbeit fortsetzen zu können. Dieser 
betriebsbedingte Aspekt komme hier nicht zum Tragen.  
In seiner Begründung hat sich das LSG auch auf einen Beschluss des BSG (Beschluss 
vom 08.01.1997 - 2 BU 257/96 -, HVBG-INFO 18/1997, S. 1664 f) und ein Urteil des 3. 
Senats des Hessischen LSG (Urteil vom 24.10.2006 - L 3 U 114/06 -) gestützt. 
 
Das Hessische Landessozialgericht hat mit Urteil vom 14.12.2006 – L 8/14 KR 357/04 
–  
wie folgt entschieden: 
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